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Regionalliga-Rückrunde startet mit 
Nachbarschaftsduell in Stuttgart 
 
Mit dem Nachbarschaftsduell beim VfB Stuttgart (Sonntag; 11.00 Uhr) beginnt für die SV 
Böblingen die Feldhockey-Rückrunde in der 2. Regionalliga Süd. Für die SVB ist es der 
Auftakt in eine zweite Saisonhälfte mit fünf Auswärts- und nur noch zwei Heimspielen. 
„Wir müssen schnell erwachsener spielen als zuletzt, sonst wachen wir in der Oberliga 
auf“, sieht Böblingens Trainer Thomas Dauner die Gefahr eines Abstiegs als längst nicht 
gebannt. 
 
Zwar ist Dauner erst seit zwei Monaten für das SVB-Männerteam zuständig, aber diese Zeit 
mit zahlreichen Trainingseinheiten, einigen Vorbereitungspartien und den ersten beiden 
Punktspielen haben dem Trainer-Routinier genügend Anhaltspunkte für ein erstes Fazit 
gegeben. „Was uns fehlt, ist die Konstanz – im Training und in der Wettkampfleistung“, hat 
Dauner festgestellt. Statt selber ein Spiel zu gestalten, sei man „sehr abhängig vom Gegner“. 
Als Beleg für diese Einschätzung zieht Dauner die ersten zwei Pflichtspiele heran, als es 
gegen den Tabellenvorletzten Wacker München eine bittere 2:3-Niederlage setzte, man dafür 
aber dem Spitzenreiter ASV München ein 3:3 abtrotzen konnte. Konstant gut war in beiden 
Spielen lediglich die Strafeckenausbeute um den insgesamt vierfachen Torschützen Claudius 
Müller.  
Die Bandbreite der Leistungen lässt den SVB-Coach rätseln, welches Gesicht seine 
Schützlinge am Sonntag in Stuttgart zeigen werden. Dauner erwartet ein ausgeglichenes 
Duell, wie es bereits im Hinspiel (1:1) im September war. Unentschieden endete vor wenigen 
Wochen auch ein Testspiel. „Wir wissen, was da auf uns zukommt“, sagt Dauner und hofft, 
dass sein Team mit den beiden kenianischen Gastspieler Danstone Babwire und Willis Okeyo 
zurechtkommt, die maßgeblich für den Aufstieg des VfB-Teams gesorgt und die 
Landeshauptstädter regionalligatauglich gemacht haben. 
Vor dem Start in die Rückrunde liegt Liganeuling VfB Stuttgart mit zehn Punkten aus sieben 
Spielen sogar auf dem zweiten Tabellenplatz, allerdings bereits neun Zähler hinter 
Spitzenreiter ASV München. Die SV Böblingen ist mit neun Punkten derzeit Fünfter, der 
Vorsprung auf die Abstiegszone der letzten beiden Tabellenplätze beträgt gerade mal drei 
Zähler. Um nicht schnell in Not zu geraten, ist es für die SVB wichtig, vom VfB-Gastspiel 
mindestens einen Punkt, besser aber alle drei mitzunehmen.  
 
Am Samstag hat die zweite Mannschaft der männlichen U14 in der Verbandsliga ein 
Heimspiel gegen sie SG TSV Ludwigsburg/CadE Vaihingen (11 Uhr). Das erste SVB-Team in 
dieser Altersklasse tritt um 10 Uhr bei den Kickers an. Bei der weiblichen U16 ist SG SVB II/HC 
Tübingen in Tuttlingen zu Gast (13 Uhr). Am Sonntag gibt es um 10 Uhr ein Regionalliga-
Heimspiel der U12-Jungen gegen den HC Ludwigsburg, ab 12 Uhr folgt ein Verbandsliga-
Spieltag der weiblichen U12, wo unser SVB-Team gleich drei Partien bestreitet. Das gleiche 
Programm hat das zweite Böblinger MU12-Team beim Verbandsliga-Spieltag in Esslingen vor 
sich. 
Hoffentlich haben alle unsere Mannschaften nach der hoffentlich schönen 55-Jahr-Feier der 
SVB-Hockeyabteilung am Freitag (5.5. – wann sonst!?!) noch ein paar Körner im Kräftetank.  
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